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Pressemitteilung 

 

 

Sommerförderwochen für körperbehinderte Kinder, Jugendliche und Erwachsene in 

Kohren-Sahlis/Sachsen der Pfennigparade  

 

Der in Altenburg/Thüringen ansässige SchrittWeise e.V. organisiert den Aufbau einer kon-

duktiv geführten Gruppe im Betriebskindergarten des Kreiskrankenhauses Altenburg. 

Unter anderem hat der Verein maßgeblich die Mitorganisation für eine dreiwöchige Familien-

fördermaßnahme mitunterstützt.  

  

„Mit jedem kleinen Schritt, den ich tu, weiß ich, dass die Kraft dazu daher kommt, dass 

ich an dich glauben kann…“ 

 

Dieses Motto begleitet die Sommerförderwochen des Phoenix-Förderzentrums der Pfennigpa-

rade München in der evangelischen Heimvolkshochschule in Kohren-Sahlis vom 03. – 22. 

August. 

 

21 betroffene Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene nehmen mit ihren Familien aus ganz 

Deutschland, Österreich und Belgien an den Förderwochen teil. Die Konduktive Förderung 

stellt eine enge Verknüpfung von Pädagogik und Therapie dar. Ziel der Förderung ist die 

Entwicklung der Gesamtpersönlichkeit, eine maximale Unabhängigkeit von Personen und 

Hilfsmitteln, die Integration in Regeleinrichtungen bei vorhandener Reife, die Ermöglichung 

einer weitestgehend selbständigen Lebensführung.  

 

Die Ferienfördermaßnahme bietet genügend Möglichkeiten und Platz, um alle Kinder, Ju-

gendliche, junge Erwachsene in den Bewegungseinheiten und in Alltagssituationen nach der 

Petö-Methode konduktiv zu fördern. Es wird täglich ein gut strukturierter Tagesablauf in den 

Gruppen von 9.00 – 16.00 Uhr angeboten. Die Förderung läuft unter der Leitung von Diplom-

KonduktorInnen und  der Mitarbeit von Lehrgangsteilnehmerinnen zur Pädagogisch-

therapeutische-Konduktorin (PTK), die ihre  Praktikumszeit absolvieren. Die Studentinnen 

dieser Weiterbildung (PTK) machen eine wichtige Praxiserfahrung in den Sommerförderwo-

chen. In dieser Maßnahme werden sie dieses Jahr sogar ihre Abschlussprüfung machen, was 

heißt, dass sie einen komplexen konduktiven Tagesablauf mit allen pädagogischen und thera-

peutischen Elementen durchführen müssen. Ihr Ziel wird es sein, dass die Kinder Spaß haben, 

sowohl geistig als auch motorisch etwas lernen und dabei gar nicht merken, dass sie eigentlich 

intensive Therapie machen. Denn in der konduktiven Förderung wird gesungen, gespielt und 

gelernt und jeder fühlt sich dabei wohl. 

 

Die Kinder, Jugendlichen und jungen Erwachsenen erhalten eine intensive, therapeutische 

Förderung, während die Eltern mit den Geschwisterkindern entspannt Ausflüge machen oder 

einfach auf der faulen Haut liegen können.  
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Am Abend trifft man sich und erzählt sich die Erlebnisse des Tages bzw. es wird für die Kin-

der noch eine Minidisco mit dem beliebten Clown angeboten. Außerdem lernt man andere 

betroffene Familien kennen, mit denen man Tipps und Ratschläge austauschen kann und es 

wird schon mal die eine oder andere Freundschaft geschlossen. Die Geschwisterkinder, die 

das ganze Jahr oft verzichten müssen wegen ihres behinderten Bruders oder der behinderten 

Schwester, haben in den Sommerförderwochen einmal ihre Eltern den ganzen Tag für sich. 

Dieses Angebot ist ein wichtiger Baustein in einem familienorientierten Programm, wie die 

konduktive Förderung es darstellt.  

 

Dieses Jahr sind erstmals  junge Erwachsene dabei, um in alters entsprechender Weise  

Selbständigkeit und Alltag ohne Eltern zu erleben. Auch hier spielt die therapeutische Arbeit 

im täglichen Ablauf eine große Rolle, aber man geht auch gemeinsam in die Disco oder be-

wältigt eine Stadtrundfahrt in Dresden oder eine Nachtwanderung im Kohrener Land. 

  

Ein besonderer Höhepunkt wird das integrative Kinderfest an der Bockwindmühle in Lump-

zig am 17. August sein. 

 

 

 


